
Zwei Künstler
entdecken
gemeinsame Orte
Ausstellung bei Stahlberger

WEIL AM RHEIN (BZ). Die Galerie Stahl-
berger in Weil am Rhein veranstaltet eine
Ausstellung zur besonderen Situation des
Lebensraumes entlang der Landesgrenze
zwischen der Schweiz und Deutschland.
Die Künstlerin Rosa Lachenmeier aus
Birsfelden/Basel und der Künstler Patrick
Luetzelschwab aus Weil am Rhein rücken
in unterschiedlicher Technik und aus ver-
schiedenen Blickachsen unabhängig von-
einander gleiche Orte in den Fokus und
stellen die daraus entstandenen Bilder in
der Galerie einander gegenüber.

Die Vernissage findet am Freitag, 5. Ok-
tober, um 19.30 Uhr statt. Grußworte
spricht Thomas Casura, Stellvertreter des
schweizerischen Generalkonsuls in Stutt-
gart. Oberbürgermeister Wolfgang Dietz
führt in die Ausstellung ein.

Die Auseinandersetzung mit diesem
grenzüberschreitenden Lebensraum
wird erweitert durch Gespräche zu The-
men wie zum Beispiel Stadtentwicklung,
historische Gemeinsamkeiten, heutiger
Alltag im Dreiländereck. Termine sind
Sonntag, 21. Oktober, um 15 Uhr mit Kul-
turamtsleiter Tonio Paßlick und den aus-
stellenden Künstlern sowie Sonntag, 9.
Dezember, 15 Uhr mit Oberbürgermeis-
ter Wolfgang Dietz und Lukas Ott, Stadt-
entwickler Basel-Stadt.

Die Dreiländerbrücke, wie sie Rosa
Lachenmeier sieht. R E P R O : Z V G
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